
GESUNDHEITSWESEN

FACHSERIE

1

Reihe 3

Sc hwa n g ersc h aftsa b b rüc h e

1985

Stotistisches Bundeso mr
gibliothek - Dokumentotion - Archi'

HERAUSGEBER: STATIST!SCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



Herausgeber:
Stat istisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I I
6200 Wiesbaden

Auslieferung:
Verlag W. Kohlhammer cmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str. 3
6500 Mainz 42

Erscheinungsfolge : jährtich

Erschlenen im Mai 1986

Preis: DM 3,<-

Bestellnummer: 2120j00-85700

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.



InhaIt

Seite

t0

rl

}I

t2

4Erläuterungen zur Statistik

TabeIIenLeil

I Schwangerschaftsabbrüche nach Vierteljahren ...
2 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach Ländern, Familienstand und Alter der Schwangeren

3 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach der Begründung des Abbruchs sowie Ländern
und ausgewählten Großstädten ...

4 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach Ländern, Art
brochenen Schwangerschaft und Komplikationen .

des Eingriffs, Dauer der abge-

5

6

5 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach der Begründung des
und AIter der Schwangeren .

Abbruchs, Familienstand

7

I

9

6 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach dem AIter der Schwangeren sowie vorangegangenen
Schwangerschaften und deren Beendiqung

7 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach AIter
Lebendgeburten ..

der Schwangeren und vorangegangenen

SchwangerschaFtsabbrücne llB5 nach Zahl der
Xinder sowie nach dem Al ter der Schwangeren

von der Schwangeren versorgten

9 Schwangerschaftsabbrüche
Begründung des Abbruchs

I985 nach Dauer der Schwangerschaft, Familienstand und

l0 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach Schwangerschaftsdauer
und Art des Eingriffs ...

in Wochen, Konplikationen

ll Schwangerschaftsabbrüche 1985 nach dem Ort des Eingriffs und Aufenthaltsdauer

12 Schwangerschaftsabbrüche I985 nach Art des Eingriffs und Aufenthaltsdauer . ..

VeröFfentlichungsverze ichnis

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schließen Berlin (West) ein.

It
I4

I4

15

x

2eichenerklärung

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
= Tabellenfach gesperrt, weil

Aussage nicht sinnvoll

-3-



ErIäuterunqen zur Statistik

R e c h t s g r u n d I age / A u s k u n f t s p f I i c h t

Artikel 4 des FÜnften Gesetzes zur Reform des Strafrechts vom I8. Juni 1974 (BGBl. I S. L?97),
ändert durch Artikel I Nr.2 des Fünfzehnten StraFrechtsänderungsgeseLzes vom 18. Hai 1976
(BGB1. I S. l2ll) in Verbindung mit § lO des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke vom

I4. ltlärz I980 (8cBI. I S. 289).

9e-

Periodizität

Viertel jährliche Erfassung.

Erhebungstatbestände

l. Angaben zur Person der Schwangeren: Alter, Familienstand, ZahI der von der Schwengeren ver-
sorgten Kinder, Zahl der vorangegangenen Schwangerschaften und deren Beendigung; nicht
erfaßt werden Name und Anschrift der Schwangeren,

2. Angaben zum Schwangerschaftsabbruch: Begründung des Abbruchs (Indikation), Dauer der abge-
brochenen Schwangerschaft, Art des Eingriffs, ggf. abbruchbewirkendes Hedikament, beob-
achtete Komplikationen,0rt des Eingriffs, ggf. Dauer des Krankenhausaufenthalts.

Erhebung /Ber ichtsweg

Grundlage der Erhebung sind diä von den Arzten ausgefülIten ZählbIätter über die von ihnen un-
ter den Voraussetzungen des § 2lA a des Strafgesetzbuches (StGB) vorqenommenen Schwangerschafts-
abbrÜche. Die ausgeFührten Schwangerschaftsabbrüche sind jeweils bis zum Ende des lauFenden Ka-
lendervierteljahres dem Stati.stischen Bundesamt anzuzeigen.

AuFbereitung

Die Aufbereitung im Statistischen Eundesamt erfolgt nach einem Tabellenprogramm, das im Einver-
nehmen mit der vom Deutschen Bundestag eingesetzten "Kommission zur Auswertung der Erfahrungen
mit dem reformierten § 218 StGB" beim Eundesministerium Für Jugend, Familie und Gesundheit kon-
zipiert worden ist. Die Ergebnisse werden vierteljährlich und jährlich aufbereiteL.

V e r ö f f e n t 1i c h u n g

Die Ergebnisse der Statistik der Schwangerschaftsabbrüche werden jährlich in der Fachserie I2,
Reihe l, veröffentlicht. Kurzgefaßte Ergebnissc werden vierteljährlich zusammengestellt und kön-
nen vom sLatisLischen Eundesamt - Gruppe vII D - kostenlos bezogen werden.

wert

.liefert nur Angaben Über Schwanqerschaftsabbrüche, die im Bundesgebiet in zuge-
berechtigten Einrichtungen vorgenommen und von den Arzten, die einen Schwanger-
unter den Voraussetzungen des § ZtA a StGB durchgeführt haben, dem Statistischen

Bundesamt geme I de t werden .

Die frgebnisse sind hinsichtlich ihrer Größenordnung und EnLwicklung mit Vorbehalten zu betrach-
ten, weil verschiedene Indizien darauF hindeuten, daß nicht alle Arzte, die einen solchen Schwan-
gerschaftsabbruch ausgeführt haben, ihrer lrleldepflicht nachkommenl Ferner muß mit einer qewissen
ZahI von ilIegaIen Abbrüchen gerechnet werden.

Die gegenwärtig verfÜgbaren Zehlen sind dennoch von Aussagewert, da man davon ausgehen kann, daß
sie hinrej.chend zuverlässige Strukturangabän Iiefern, so z.B. über die Gründe von Schwanger-
schaftsabbrÜchen, die verschiedenen Arten des Eingrj.ffs und die damit verbundenen FoIgen.

Aussage

Die Statistik
Iassenen oder
scha Ftsabbruch
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1 S c hwange r s c ha f t sabb rü che na c h v i e r t e I j a h ren

Gegenstand der
Nachueisung

S c h Hange r s c h a f t s abb rü c h e i n sge s am t
000 Lebend- und Totgeborene
000 Frauen im Atter von
is unter 45 Jahren .

je 1

je 1

15 b

Indikationen
a [ [ g e m e i n - m e d i z i n i s c h e . .
psychiatrische
eugeni sche -
et h i sc he ( k li mi no Iog i s che
sonstige schwere Nottage
unbekannt

Eamitienstand
Ledig .... -.
verhei ratet
verHitwet .
gesch'i eden
unbekannt -

)

A t t e r von

10 - 15
15 - 18

bi s unter Jahren

18
?5
30
35
40

25
30
35
40
15

45-55
unbekannt

0rt des Eingriff s

Fachkrankenhaus
kenhaus

gynäkoLogische

und sonst. Kran-

Praxis

Dauer der abgebrochenen Schwanger-
schaften ..- bis unter ...
|{ochen

unter 6 .---
6 - 8....
E - 10 ....

10 - 13 .-.-
13 - 23 -.--
23 und meh r .
unbekannt -. -

Art des Eingriffs
Curettage
Vakuumaspiration -.
vagi na Ie Xyra".otori"'.. .
abdominate Hysterotomie ..
Hysterektomie ...
medi kamentöser Abbruch ...
unbekannt

Durchschnitt Ii che postoperative
Aufenthattsdauer ....

1) Schuangerschaftsabbrüche insgesant
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oUELLENvERZEICHNIS der ve röf fenttichunqen über das Gesundheitsvesen

Stand: Apri l. 1985

.Jah resbände

1 Stat i st ik der Bundes repubLik Deutschtand, Gesu ndheitslresen - Statistische Ergebnisse -(vergriffenl))
Band 61 Ergebnisse 1946 - 1950 Band
Band 74 Ergebnisse 1951 Band
Band E9 Ergebnisse 195? Band
rurde ab Eerichtsjahr '1959 fortgesetzt ats

127 Ergebni sse
148 Ergebni sse
'174 Ergebnisse

1 953
1954
1 955

Band 187 Ergebnisse 1956
Band ?32 Ergebnisse 1957
Band 255 Ergebnisse 1958

2 Fachserie A: Bevö[kerung und Kuttur, Reihe 7: Gesundheitsvesen

Jahresberichte 1959 - 1973 vergriif;1f
vurde ab Berichtsjahr 1975 fortgesetzt ats

Jahresberi cht 1974 ... Preis Dil 13,00

.... Preis Dlil 11,80
3 Fachserie'12, Reihe 1

Ausgewähtte ZahLen für das Gesundheitsuesen 1983,8estett-Nr.2120100-83700

Sonderbei t räge

Fachserie A: Bevötkerung und Kuttur, Reihe 7: Gesundheitsvesen - (verqliffenl ))

Beruf und Todesursache (Ergebnis einer Sonderauszähl.ung 1955)
Körperbehinderte, 0ktober 1957 bis 0ktober 1962
Sterbefäl.l.e nach Todesursachen 1952 - 1961
Sterbefätte nach Todesursachen, Attersgruppen und Fami Lienstand 1961
SterbefäLte nach Todesursachen, Attersgruppen und Gemeindegrößenktassen
Körperbehinderte Apri1 1966
Kranke und unfa[[verIetzte Personen April. 1966

A 7 tSl1
A 7 tSlz
A 7 ts/3
A 7 tSt4
A 7lst5
A 7lS
A 7lS

1961

2 Fachserie 12, Reihe S.1
Kranke und unfattvertetzte Personen ApriL 1974, Bestett-Nr. 2129001-71900 .....

3 Fachserie 12, Reihe S.2
Ausgaben für Gesundheit 1970 - '1983, Bestetl.-Nr. 2129002-E3900 -.

4 Fachserie 12, Reihe S. 3

Fragen zur Gesundhe'it, Aplil. 1982, BesteLt-Nr. 2129003-82900

-Fachserie 12, Reihe 2 - 6 (Angegeben ist jeuei[s der neueste Stand)

1?tz I'leIdepfLichtige Krankheiten, Jahresbericht 1984, Bestetl.-Nr.2120200-E4700......
Gesch Iechtskrankhei ten 1984
Tuberkutose 1983
Sonstige meLdepfLicht ige Krankheiten 1984

Schrangerschaftsabbrüche, Jahresbericht 1985, Bestel.l.-ttr.2120300-E5700.

Preis Dtl 7.50

Prei s Ditl 10,30

Preis Dttl 9,60

... Prei s Dil 8,90

-..... Preis Dll 3,00

...... Preis Dtit 10,50

-12/3

1?/ 4

12t5

12t6

Todesursachen, Jahresbericht 1984, Beste[[-Nr- 2120400-E4700
(bishen A ?/lU,

Berufe des Gesundheitsnesens, Jahresbericht 19E3, Bestet[-Nr. 2120500-E3700
(bisher A 7/l7l)

Krankenhäuser, Jahresbericht 19E3, Bestet[-Nr. 2120600-85700
(bisher A Tllll)

.. Preis Dltl

.. Prei s Dti

4,40

5.9O

Systemat i ken

Verzeichnis der Krankenhäuser in der BundesrepubLik Deutschtand, Stand 1.1.1982
Bestel. [-Nr- 3500100-82900 Prei s Dttl 18r70

Die Veröffenttichungen sind über den BuchhandeL oder direkt durch den VerIag l{. KohIhammer GmbH, Abt. Veröffenttichun-
gen des StBA, Postfach 1? 11 20, 6500 l'lainz 42 - TeL. (06131> 59094/95 zu beziehen.

1) Diese Bände Iiegen in größeren Bibtiotheken (Landes- und UniversitätsbibLiotheken), in der Bertiner ]tledizinischen
ZentraLbibtiothek, Hardenbergstr. 12,1000 BerLin'12 souie bei den Statistischen Landesämtern und in Statistischen
Bundesamt vor.
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Fachserie 12: Gesundheitswesen

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für das Gesund-
heitswesen

Die jährlich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung
bietet einen Überblick über den gesamten Bereich des
Gesundheitswesens. Außer den wichtigsten Daten über
Kranke, Verletzte, Schwangerschaftsabbrüche, Todesur-
sachen, Arzte, Berufedes Gesundheitswesens sowie Kranken-
häuser werden auch Ergebnisse aus fachübergreifenden
Statistiken (Gesetzliche Kranken-, Renten- und Unfallver-
sicherung, Kriegsopferversorgung, Schulen des Gesundheits-
wesens u.a.) veröffentlicht. Für besonders wichtige Eckdaten
werden längere Zeitreihen gebracht.

Reihe 2: Meldepflichtige Krankheiten
ln dem Jahresbericht werden Zahlen über Tuberkulose-
erkrankungen, Geschlechtskrankheiten und sonstige nach
dem Bundesseuchengesetz zu meldende Krankheiten ver-
öffentlicht.

Tuberkulose: Die an aktiver Tuberkulose Erkrankten werden
nach Diagnose- und Altersgruppen sowie nach Bundeslän-
dern nachgewiesen. Neben den Bestandszahlen finden sich
Angaben über Zugänge, aufgeschlüsselt nach dem Geschlecht
und der Zahl der betroffenen Ausländer, wobei zwischen Erst-
und Wiedererkrankten unterschieden wird. Über die Sterbe-
fälle wird regional nach Bundesländern berichtet.

Geschlechtskrankheiten: Die Daten über gemeldete Erkrankte
umfassen die Merkmale Art der Erkrankung, Familienstand,
Geschlecht und Altersgruppen sowie Art der jetzigen und Zahl
der früheren lnfektionen.

Sonstige meldepflichtigen Krankheiten werden nach Art der
Erkrankung, Altersgruppen und Regierungsbezirken nachge-
wiesen. Darüber hinaus geben Vierteljahresergebnisse über
Erkrankte und Sterbefälle nach Art der Erkrankung Aufschluß
über kurzfristige Tendenzen.

Reihe 3: Schwangerschaftsabbrüche
ln dieser jä h r I i c h erscheinenden Reihe werden Angaben über
Schwangerschaftsabbrüche veröffentlicht. Hierzu gehören
Daten über die Begründung des Abbruchs, die Schwanger-
schaftsdauer, Art und Ort des Eingriffs, die beobachteten
Komplikationen und die Dauer des Krankenhausaufenthaltes.
Daneben werden Daten zur Person der Schwangeren (Alter,
Familienstand, Zahl der versorgten Kinder und Zahl der
vorangegangenen Schwangerschaften) gebracht.

Reihe 4: Todesursachen
ln dem Jahresbericht werden Angaben über Sterbefälle
nach ausgewählten Todesursachen in detaillierter systemati-
scher und altersmäßiger Gliederung sowie besondere Nach-
weisungen über Säuglings- und Müttersterblichkeit veröf-
fentlicht.

Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens

Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die
berufstätigen Arzte und Zahnärzte nach Berufsausübung und
Fachgebieten sowie über die sonstigen im Gesundheitswesen
tätigen Personen. Außer der Zahl der Apotheken und deren
Personal wird auch die Zahl und das Fachpersonal der Gesund-
heitsämter nachgewiesen.

Reihe 6: Krankenhäuser

ln dieser Reihe werden jährlich die Ergebnisse der Kranken-
hausstatistik veröflentlicht. Sie weist Krankenhäuser und
planmäßige Betten nach Trägern, Zweckbestimmung,
Krankenhausarten, Größenklassen und Regierungsbezirken
nach. Ferner wird die Krankenbewegung in Krankenhäusern
(Krankenbestand, Zu- und Abgang, stationär behandelte
Kranke, Zahl der ff legetage, durchschn ittl iche Verwei ldauer,
Bettenausnutzungsgrad) dargestellt und eine detaillierte
Nachweisung über das Personal der Krankenhäuser gegeben.

Reihe S: Sonderbeiträge

S. 2: Ausgaben für Gesundheit t97O bis 1983

Für jedes der vierzehn Berichtsjahre sind die Ausgaben im
Gesundheitsbereich nach Leistungsarten, Ausgabenträgern
und -arten aufgegliedert.

S. 3: Fragen zur Gesundheit

Die Ergebnisse des Mikrozensus vom April 1982 vermitteln
einen Überblick über kranke und unfallverletzte Personen in
medizinischer, demographischer und sozioökonomischer
Gliederung. Ferner sind Angaben über Einnahme von Diät-
kost, Anwendung von Rheumamitteln und Schutz der Frauen
bis zum 50. Lebensjahr gegen Röteln aufgenommen.

Systematiken
Verzeichnis der Krankenhäuser in der Bundesrepublik
Deutschland

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (O61 31) 59094/95, erhältlich.
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